
Sanitäter werden 

 
Malteser Katastrophenschutz 

Zu den Aufgaben des Sanitätsdienstes gehören die Planung und 
Vorbereitung von Einsätzen vom Pfarrfest bis zum mehrtägigen 
Großeinsatz. Während einer Veranstaltung sind die meist 
ehrenamtlichen Sanitäterinnen und Sanitäter für die Behandlung und 
Betreuung von Verletzten und Erkrankten verantwortlich. 

Daneben kann der Sanitätsdienst den öffentlichen Rettungsdienst 
oder den Katastrophenschutz durch zusätzliche Kräfte im Fall von 
größeren Unglücken oder Katastrophen unterstützen.  



Das bieten wir: 
 spannende Einsätze bei Veranstaltungen jeglicher Art 
 eine qualifizierte Ausbildung, die wir dir bescheinigen (z.B. für 

deinen Lebenslauf) 
 Fortbildungen, die dich weiterbringen und dir Sicherheit geben 
 Erfahrungsaustausch mit anderen Ehrenamtlichen 
 eine starke Gemeinschaft 
 hilfreiche und nützliche Rahmenbedingungen für deine Arbeit 
 Unterstützung und Hilfe durch hauptamtliche Fachkräfte 
 umfangreicher Versicherungsschutz bei deinem Einsatz 

Jeder Malteser Standort hat einen festen Ansprechpartner vor Ort, der 
dich in den ersten Monaten begleitet. Dieser findet mit dir die für dich 
passende Ausbildung und sorgt für einen guten Start mit deinem 
Team. 
In Krisensituationen stehen dir die Helfer der Einsatznachsorge oder 
geschulte Ansprechpartnerinnen und -partner für Gespräche zur 
Aufarbeitung des Erlebten zur Verfügung. 

Das erwarten wir: 
Für deine Mitarbeit beim Sanitätsdienst solltest du 
 Spaß an der Arbeit mit anderen Menschen haben 
 teamfähig sein 
 auch in Notfallsituationen Nervenstärke beweisen 
 Freude daran haben, Maßnahmen der ersten Hilfe zu erlernen 

sowie verletzten und erkrankten Menschen zu helfen. 

Im Sanitätsdienst kann es auch um Menschenleben gehen. Deshalb 
bereiten wir unsere Ehrenamtlichen für den Einsatz mit einer internen 
Ausbildung sowie regelmäßigen kleineren Fortbildung gut vor. 

Dann kann es losgehen. Wie oft (ob ein-, zweimal oder häufiger im 
Monat), das entscheidest du! 

  



Zeitlicher Aufwand: 
Nach einer Einführung für neue Ehrenamtliche, die an zwei 
Wochenenden (ca. 32 Unterrichtsstunden) stattfindet und auch einen 
Erste-Hilfe-Kurs umfasst, kannst du je nach örtlicher Gegebenheit 
verschiedene Ausbildungen anschließen: 

 Einsatzsanitäter (80 Unterrichtsstunden) 
 Rettungshelfer (240 Unterrichtsstunden) 
 Rettungssanitäter (520 Unterrichtsstunden) 

Bei regelmäßigen Gruppenabenden (z. B. alle zwei Wochen) werden 
Einsätze besprochen, Material und Fahrzeuge vorbereitet und kleinere 
Fortbildungseinheiten angeboten. 

Kontakt: 
Holger Rädisch, Leiter Notfallvorsorge 
E-Mail: holger.raedisch@malteser.org 
Tel.: 06431 9488-502 

 


